
 
 

Zusammenarbeit Eltern – Lehrer bei Konfliktthemen 

Konflikte sollten möglichst auf der Eben gelöst werden, auf der sie entstehen. Das 

heißt, bei Unstimmigkeiten zwischen Eltern bzw. Elternvertretern und Lehrern werden 

diese direkt in einem persönlichen Gespräch thematisiert. Im Bedarfsfall kann die/der 

betroffene Schülerin/Schüler einbezogen werden. Ist eine Lösung nicht möglich, wird 

der Gesprächskreis erweitert (siehe jeweils 2. und 3. Ebene).  

1. Konfliktthema  Einzelschüler – Lehrer 

Lösungsversuch 

1.1  Schüler / Eltern    <->    betroffene Lehrkraft 

falls keine Lösung gefunden wird: 

1.2  Hinzuziehen des Klassenlehrers oder Beratungslehrer oder der 

Fachschaftsleitung (bei fachschaftsbezogenen Themen) 

falls keine Lösung gefunden wird:  

1.3  Hinzuziehen der Schulleitung  

 

2. Konfliktthema  Mehrzahl der Schüler einer Klasse <-> Lehrer 

Lösungsversuch 

1.1  Schülervertreter / Elternvertreter    <->    Lehrer 

falls keine Lösung gefunden wird:  

1.2  Hinzuziehen des Klassenlehrers oder Beratungslehrer oder der 

Fachschaftsleitung (bei fachschaftsbezogenen Themen) 

falls keine Lösung gefunden wird: 

1.3  Hinzuziehen der Schulleitung  

 

3. Konfliktthema  betrifft Schule oder mehrere Klassen <-> Lehrer 

Lösungsversuch 

3.1   Elternvertreter ggf. mit  Elternbeiratsvorstand   <->    Lehrer ggfs. mit 

Kollegen 

falls keine Lösung gefunden wird:  

3.2 Hinzuziehen des Klassenlehrers oder Beratungslehrer oder der 

Fachschaftsleitung (bei fachschaftsbezogenen Themen) 

falls keine Lösung gefunden wird: 

3.3  Hinzuziehen der Schulleitung  

 

Vorfälle, die der Dringlichkeit wegen einer sofortigen Lösung bedürfen, 

können direkt an den Elternbeiratsvorstand bzw. die Schulleitung adressiert 

werden. 


